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Liebe Geheimagentin, lieber Geheimagent,  

danke schon jetzt für deine Bereitschaft uns zu helfen.  

 

Innerhalb unserer geheimen Organisation gibt es allerdings ein paar Regeln, an die du 

dich auch halten solltest:  

 

- Niemand darf wissen, dass du ein Geheimagent bist. 

- Pass an Straßen gut auf dich auf, schaue genau und laufe nicht einfach los – 

links, rechts, links! 

- Was du findest, solltest du wieder an den Ort zurücklegen, von dem du das auch 

hast.  

- Nutze die zweite geheime PDF nur, wenn du sie auch wirklich brauchst!  

- Solltest du Anmerkungen oder Kritik haben, so lass uns diese umgehend wissen 

(einfach eine Mail an julia.baumueller@kjr-landsberg.de). 

- Wenn du magst, kannst du dir die PDF ausdrucken. Wichtig wäre aber, dass du 

den bunten Zettel ausgedruckt zusammen mit einem Stift dabei hast. 

 

 

 

Wenn du bereit bist, dich an diese Regeln zu halten, dann nehmen wir dich gerne in 

unser Team auf und du kannst direkt loslegen. Viel Erfolg! 

mailto:julia.baumueller@kjr-landsberg.de


 

 

Ermittlungsbericht 

 

 

Diebstahl in Kaufering 
 
 
Am 17.05.2021 wurden bei einem Juwelier in 86916 Kaufering Glückssteine 
(Glückssteine bringen nur dann Glück, wenn eine Person nur einen davon besitzt) 
gestohlen. 
Die Alarmanlage des Geschäftes hat ausgelöst und es konnten Verdächtige 
festgenommen werden. Die vermeintlichen Diebe wollen aber mit der Sprache nicht 
rausrücken. Sie reden sehr wenig oder zeigen mit den Händen Zeichen.  
 
Das Versteck der Beute ist unklar. Unsere Ermittler konnten einige Hinweise und Spuren 
sichern. Die Festgenommenen haben angedeutet, dass sie die Beute gut versteckt haben 
und dabei verschiedene Hinweise an unterschiedlichen Orten gewählt haben, so dass ihr 
Chef mit einem Zettel die Glückssteine findet, wenn seine Leute festgenommen werden 
könnten. Die Ermittler müssen also die Beute vor dem Bandenchef finden.  
  
Die Ermittler haben bereits mit der Spurensicherung begonnen. Allerdings kommen sie 
an manchen Stellen nicht weiter und brauchen dringend Hilfe. Sie sind auf der Suche 
nach Geheimagenten, da sie bereits schon zwei Mal so gut geholfen haben.  
 
Die Ermittelnden sind sich jedoch sicher, dass sie das gefundene Beweismaterial und 
somit die Spuren zum Versteck in die richtige Reihenfolge gebracht haben. Jede neue 
Spur ist ein neuer Ort.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht-Nr.: Datum: Seite: von: 

3 21.05.21 01 04 



 

 

Folgende Beweise wurden gefunden:  
 

Spur 1: Am Parkplatz des Lechtalbades in Kaufering (Landrat-Müller-Hahl-Str. 15, 

86916 Kaufering) wurden Reifenspuren gesichtet. Die gleichen Reifenspuren wurden vor 
dem Ladengeschäft gefunden. Der Bereich rund um die Reifenspuren wurde untersucht, 
laut Reifenprofil sind die die Täter Richtung Brücke bzw. flussabwärts gefahren.  
 

Spur 2: Einer der Verdächtigen hat uns dieses Foto gegeben. Scheinbar ist das ein 

neuer Hinweis, welcher beim Suchen des Verstecks hilfreich sein könnte. Er meinte dazu 
aber, dass dieser Gegenstand an sich nicht direkt betroffen ist. Dieser dient nur als 
Orientierung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Spur 3: Die wohl heißeste Spur ist dieser Notizzettel. Mit verschlüsselten Hinweisen 

versucht die Bande das Versteck an ihren Chef zu verraten. Die Bande hat allerdings 
kreuz und quer auf diesen Zettel geschrieben. Der Zettel ist an mehreren Orten wichtig. 
Sollte man also an einem Ort nicht weiterkommen, muss man auf diesen Zettel schauen. 
Das konnte uns einer der Diebe mitteilen. Leider ist ein Teil von diesem Zettel verloren 
gegangen. Das Ermittlerteam hofft trotzdem, dass die Geheimagenten etwas damit 
anfangen können. 
 
 
 

 





 

Spur 4: Einer der Verdächtigen zeigt nur Symbole mit seinen Händen, ähnlich wie die 

auf dem Notizzettel. Leider wurde hierzu noch kein passender Hinweis gefunden.  
 
 

Spur 5: Nicht ganz aufmerksam hat einer der Diebe verraten, dass sie sich auf dem 

Weg, die Beute zu verstecken auch stärken mussten. Doch die Essensbestellung erwies 
sich wohl schwer. Leider konnte das Ermittlerteam nicht mehr herausfinden.  
 
 

Spur 6: Hier wurde ein Stein gefunden, dieser wurde dort von den Ermittlern 

zurückgelassen, so dass sich die Geheimagenten selbst ein Bild davon machen können, 
was hier wohl gesucht wird. Die Ermittelnden vermuten, dass der Stein in Zusammenhang 
mit der Rechenaufgabe auf dem Notizzettel steht. 
 
 

Spur 7: Einer der Diebe hat sich versprochen und dabei einen Holzpfahl an einem 

Aufgang erwähnt. Auch hier gibt es keine weiteren Ermittlungserfolge. 
 
 

Spur 8: Auf dem Notizzettel befindet sich ein gezeichneter Baum. Allerdings haben die 

Ermittelnden diesen Baum nicht gefunden. 
 
 

Spur 9: Einer der Diebe erklärte während einer Vernehmung, dass Farben, Töpfe und 

darin geschriebene Zahlen eine Reihenfolge ergeben (In den Töpfen sind Notizen. Diese 
Notizen zusammen mit der Farbe und den Gegenständen ergibt die neue Route), die in 
der richtigen Anordnung zu Fuß zur Beute führen. Für die Ermittler klang das allerdings 
sehr komisch.  
 
 

Spur 10: Bei einem weiteren Gespräch mit einem der Langfinger hieß es, dass es einen 

Tresor gäbe, indem sie die Glückssteine versteckten. Mit einem geheimen Hilfsgerät kann 
man sich wohl die Lösung erhellen und kommt so mit etwas Fingerspitzengeschick an die 
Beute.  
 
 
Gezeichnet 
 

Dimpfelmoser 
Ermittler 

 
 


